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FASZINIERENDES LADAKH 
Individuell ab 2 Personen mit täglicher Abreise 
(bzw. auch für Einzelreisende mit Aufpreis) 
 

 
 
 
   
 
 
 
 
 
 

 

Himalaya Safari-Tour von Manali nach Leh  
 

Ladakh (auch bekannt als ‚Kleintibet‘) ist eines der abgeschiedensten Gebiete Indiens im Norden des Himalayas 
auf dem tibetischen Plateau, das südlich des Karakorum-Gebirges liegt. Aufgrund seiner Unzugänglichkeit und der 
strategischen Lage als Grenze zum Norden blieb Ladakh über Jahrhunderte von der Außenwelt isoliert. Ladakh hat 
ein reiches kulturelles und religiöses Erbe. Dies sieht man beim Anblick der zahlreichen alten Klöster, einige von 
ihnen sind auf steilen Felswänden erbaut und noch immer von Mönchen bewohnt. Ladakh bietet seinen Besuchern 
nicht nur kulturelle Schätze sondern auch Naturschönheiten, wie etwa den Tsomoriri-See, der sich über 23 km 
ausdehnt und auf einer Seehöhe von 4552m liegt, umgeben von schneebedeckten Bergen. Das liebliche Nubra- 
Tal, das Sie nach Überquerung von Khardung La (5596m), dem welthöchsten mit dem Auto passierbaren Paß, 
erreichen. Sie erhalten einen Einblick in das einfache Leben der Menschen und lernen ihre Kultur und 
Lebensweise kennen und verstehen.  
Wir nehmen den Shatabdi-Express-Zug von Delhi nach Chandigrah, wo wir von den Ausläufern der Shivalik-Berge 
entlang des Beas-Flusses aufwärts vorbei an verschiedenen Städten und dem saftig grünen Kulu-Tal nach Manali 
(7 Stunden) fahren. Auf der Tour stoppen wir für das Mittagessen in der malerischen, historischen Stadt Mandi. 
Dann überqueren wir den Rothang-Pass (3992m). Dies ist die erste von vielen verschiedenen Pass-
Überquerungen auf dieser aufregenden und spektakulären Fahrt nach Leh. Nach dem Rothang-Pass erreichen wir 
das Lahaul-Tal – ein plötzlicher Wechsel in die trockene Landschaft macht sich bemerkbar. Die Straße folgt dem 
Chandra-Fluß bis zur Kreuzung mit dem Bhaga, gegenüber dem Tandi-Tal. Danach erreichen wir den Baralachala- 
Pass (4892m), 190 km von Manali entfernt, passieren den Sarchu (4253m; 222 km von Manali). Hier haben wir 
den halben Weg nach Leh zurückgelegt. Am späten Nachmittag kommen wir an und verbringen die Nacht im 
Zeltlager. Ein ziemlich windiger und isolierter Ort (in dieser Umgebung gibt es keine bessere Möglichkeit zur 
Übernachtung).  
Am folgenden Morgen setzen wir die Fahrt nach Leh fort, hinauf zum Gata Loops, dabei  überqueren wir die 
Moore-Ebene des Changtang-Plateaus. Die Farbe der Felsen und der Landschaft ändert sich mit dem 
Lichtwechsel. Nach Überquerung des Taglandla (5360m) fahren wir hinab zum Indus-Tal und setzen unsere Reise 
nach Leh fort. Ankunft am frühen Abend. Wir verbringen einige Tage in und in der Umgebung von Leh mit dem 
Besuch von Klöstern, bevor wir die Reise ins Dard-Tal von Dha Hanu fortsetzen. Unterwegs besuchen wir Alchi, 
eines der wenigen Klöster, erbaut im 11. Jhdt., das nicht der  Restaurierung im 16. Jahrhundert anheim fiel. Dieses 
Kloster rühmt sich ausgefallener Malereien auf Lehmstatuen des Künstlers Kashmiri, die es – im Vergleich 
mitanderen Klöstern – einzigartig machen. Blitzlicht ist hier nicht erlaubt und es ist wichtig, eine Taschenlampe 
dabei zu haben, um diese Malereien im dunklen Innenraum des Klostern genau betrachten zu können. Danach 
besuchen wir die Dha Hanu-Region. Die Dards von Dha Hanu haben deutliche Ähnlichkeit mit ihrer ladakhischen 
Verwandtschaft. Ihre Haartracht  ist einzigartig und ihre Hüte sind mit Blumen, Bändern und Knöpfen dekoriert. 
Schließlich fahren wir ins Nubra-Tal. Nach Überquerung des Khardungla Passes (5596m), dem welthöchsten 
Pass, der mit einem Auto passierbar ist, fahren wir ca. 4   Stunden in der Weite des Nubra-Tales mit dem Shyok-
Fluss. Dieses Tal ist grüner als das Tal von Leh und reich an Vegetation. Die ziemlich große Bevölkerungszahl ist 
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verteilt über verschiedene Täler. Wir besuchen Kyagar, Deskit und Hundar, treffen uns mit Einheimischen und 
unternehmen vielleicht einen kleinen Ausritt mit den einzigartigen, zweihöckrigen Kamelen.  
 

REISEPROGRAMM   
 

1.Tag: Flug von Wien oder München nach Delhi. Ankunft in Delhi. Transfer in das Hotel mit kurzem Aufenthalt. 
2.Tag: Zugfahrt nach Chandigarh, Abfahrt um 07.40 Uhr, Ankunft in Chandigarh um 10.40 Uhr. Treffen des Fahrers und 

Fahrt nach Manali – 7 Stunden. 
3. Tag: Akklimatisierungstag in Manali. Morgens Besuch des Madimba-Tempels. Nachmittags zur freien Verfügung, um 

durch das alte Manali zu schlendern und den Markt zu besuchen. Übernachtung in Manali im Banon Resort. 
4. Tag: Fahrt zum Rohtang-Pass (3978m), 51 km von Manali entfernt, Nach einem frühen  Frühstück geht es durch saftig- 

grüne Weiden. Genießen Sie die wundervollen Ausblicke vom Pass auf die Pir Panjal-Gebirgskette. Keylong ist 115 
km von Manali entfernt und ist die Bezirkshauptstadt von Lahaul. Unterwegs stoppen wir und besuchen den 
altertümlichen Khardung-Tempel. Weiterfahrt und Übernachtung in Jispa, einem lieblichen Tal. 

5. Tag: Von Jispa nach Leh. Heute beginnt die Reise quer durch die großartige Landschaft auf der zweithöchsten Straße 
der Welt. Wir fahren nach Sarchu oder ein wenig außerhalb nach Brandynalla (fixes Zeltlager). Die Fahrt von Jispa 
nach Leh führt zuerst entlang des Chandra Bhaga-Flusses, den man über eine Brücke in Darcha überquert. Danach 
beginnt die Besteigung des Patseo weiter zum Gipfel des Baralachala (4830m) nach Sarchu. Von hier fahren Sie 
durch unfruchtbare Landschaft zu den unglaublichen 21 Serpentinen (Gata Loops), die sich über 20 km erstrecken bis 
zu den ganz offenen Moore- Ebenen nach Pang. Von hier aus überqueren wir den Taglangla-Pass (3564m) und 
fahren hinab ins Indus-Tal nach Leh – 3 Stunden vom Pass (9 Stunden insgesamt).  

6. Tag: Tag zur freien Verfügung 
7. Tag: Besuch der Klöster Shey und Thiksey und des Stok Palace-Museums. 
8. Tag: Fahrt hinab in das Indus-Tal zum Besuch des einzigartigen Klosters von Alchi, erbaut im 11. Jahrhundert. Abends 

besuchen wir auch das Ridzong-Kloster. Übernachtung in Alchi / Uleytokpo. 
9. Tag: Besuch des Lamayuru-Klosters und Wanderung zum reizvollen Dorf  Wanla und Rückfahrt nach Uleytokpo. 
10. Tag: Fahrt zu den Dörfern nach Dha Hanu und Bema. Übernachtung in einer Lodge / Camp. 
11. Tag: Heute besuchen wir die Dörfer in diesem Gebiet und verbringen die Nacht in Tingmosgang. Dies war einst die 

Hauptstadt von Ladakh. Wir besuchen die Festungsruinen und den Tempel. Übernachtung im Gästehaus. 
12. Tag: Fahrt nach Leh. 
13. Tag: Fahrt ins Nubra-Tal über den Khardung La-Pass (5596m) – 4 Stunden. Nubra ist ein weites Tal. Wir verbringen hier 

die Zeit mit dem Besuch entlegener  Dörfer, die bis jetzt touristisch noch wenig erschlossen sind. Übernachtung in 
Sumur in einem Gästehaus. 

14. Tag: Besuch der Dörfer Deskit und Hundar und Rückfahrt nach Sumur. 
15. Tag: Besuch des Samstaling-Klosters und Fahrt nach Leh. 
16. Tag: Tag zur freien Verfügung in Leh. 
17. Tag: Flug nach Delhi. 
18. Tag: Tag zur freien Verfügung. Abends Transfer zum Flughafen. 
19. Tag: Flug von Delhi nach Wien oder München. 
 

Preis pro Person gültig bis 31.12.2011     EUR 2390 
Der Preis enthält folgende Leistungen: 

• Flug Wien-Delhi-Wien in Economy Class mit Air India oder anderen Fluggesellschaften mit Flughafengebühren, 
Kerosinzuschlag und österr. Flugabgabe 

• Flughafentransfers in Delhi und Leh  
• Zugfahrt Delhi-Chandigarth und Flug Leh-Delhi 
• Hotelübernachtungen in Delhi, Manali und Leh in 3***Hotels im Doppelzimmer mit Frühstück 
• Lokaler Führer (deutsch falls verfügbar, ansonsten englischsprechend) 
• Eintrittskarten zu den Sehenswürdigkeiten und Museen lt. Programm 

Nicht im Preis inkludierte Leistungen: 
• Visum für Indien EUR 50 zuzüglich Bearbeitungsgebühr EUR 30 
• Reiseversicherung - wir empfehlen den Abschluss eines Komplettschutzes mit Stornoversicherung der Europäischen 

Reiseversicherung: http://www.elmundo.at/europaeische_reiseversicherung/index.htm 
• Trinkgelder und persönliche Ausgaben wie Kameragebühren, Getränke, Telefon, Wäscherei etc.) 
• Leistungen, die nicht im Programm angeführt sind (z.B. Mittagessen, Abendessen, Telefongespräche etc.) 
• Foto- und Kameragebühren  
 

 

DIE FLUGTAGE UND FLUGZEITEN BZW. DIE IM PROGRAMM AUFGEFÜHRTEN LEISTUNGEN KÖNNEN SICH AUS GRÜNDEN DIE 
NICHT IN UNSEREM EINFLUSS LIEGEN ÄNDERN (z.B. FLUGPLANÄNDERUNGEN, ÄNDERUNG DER ÖRTLICHEN VERHÄLTNISSE 
ETC.) ES GELTEN DIE ALLGEMEINEN REISEBÜROBEDINGUNGEN DES ÖSTERREICHISCHEN REISEBÜROVERBANDES IN SEINER 
LETZTFASSUNG! 

Preisstand Okt. 2010 – Irrtümer vorbehalten 


